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man bei bestimmten stellen innerhalb ei-

ner Phrase auch das Bb wechseln kann, also 

konkret: Man spielt zuerst ein Front-Bb und 

zwei schläge weiter dann ein anderes. um 

diese Frage korrekt beantworten zu kön-

nen, müsste ich natürlich die Phrase ken-

nen bzw. müsste sie zumindest einmal 

 sehen. Da dies in dieser Form nicht möglich 

ist, möchte ich trotzdem versuchen, ein 

paar tipps und tricks zu erklären.

Wenn sie etwa eine Phrase zu spielen ha-

ben, die sich diatonisch in einer Bb-tonart 

befindet, dann finde ich es immer am ein-

fachsten, das Front-Bb zu nehmen, da sie ja 

den Finger immer auf den beiden Klappen 

liegen lassen können, egal welchen ande-

ren ton sie in der tonart gerade spielen 

(vom C und Db abgesehen). Wenn sie zum 

Beispiel einen schnellen Wechsel zwischen 

Bb und g haben, würde ich auch immer das 

Front-Bb nehmen, genauso wie bei ak-

kordbrechungen in Bb-tonarten.

Bei einem triller von a nach Bb scheiden 

sich schon die geister. Die einen wollen das 

lieber mit dem Front-Bb, die anderen mit 

dem side-Bb spielen. Für mich hängt es da-

von ab, was davor und was danach kommt. 

Bei Phrasen, in denen es chromatisch her-

geht, wird die sache ein wenig komplizier-

ter. ich persönlich spiele bei chromatischen 

linien lieber mit dem side-Bb als mit dem 

Front-Bb, weil man viel genauer und exak-

ter spielen kann. Viele jazzmusiker »rut-

schen« zwischen Bb und H/B hin und her.

sollte es sich aber um eine chromatische 

Phrase mit größeren sprüngen handeln, 

müsste man sich das ganze schon etwas 

genauer anschauen. Haben sie zum Beispiel 

eine linie von H - Bb - g - F#, könnte man 

sich wirklich überlegen, ob man das Bb mit 

Front- oder Klarinetten-Bb spielt. Das 

hängt von den jeweiligen spielern ab. in je-

dem Fall sollte das instrument aber gut ein-

gestellt sein. Manchmal schließt das Bb mit 

a und F oder F# gedrückt nicht komplett.

am schluss bleibt wie immer zu sagen, 

dass alle drei Varianten natürlich geübt 

werden sollten, um sie sinnvoll einsetzen 

und spielen zu können. Wenn sie das Klari-

netten-Bb nicht kennen oder noch nie ge-

übt haben, werden sie es wohl kaum ver-

wenden. Das trifft auch auf die beiden an-

deren zu. ich hoffe, ich konnte ihnen, so-

weit in dieser Form möglich, ein wenig 

weiterhelfen. am besten wäre es, wenn sie 

im rahmen einer registerprobe einmal alle 

Möglichkeiten für die kniffligen Phrasen 

durchgehen und auch durchfingern. z
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in dieser sommer-ausgabe möchte ich 

mich wieder mit einem Problem beschäf-

tigen bzw. der Frage einer leserin, die zu-

gegebenermaßen schon eine gewisse zeit 

zurückliegt, mir aber immer wieder auch im 

laufe meines unterrichts und der Work-

shops, die ich gebe, gestellt wird: Welches 

Bb ist denn nun das beste? Welches soll 

man denn am besten verwenden? Das so-

genannte Front-Bb, das Side-Bb oder das 

in der Umgangssprache so verwendete 

Klarinetten-Bb?

zur Wiederholung: Das Front-Bb greift 

man, indem man mit dem zeigefinger der 

linken Hand vom B/H einfach nach unten 

rutscht und gleichzeitig zwei Klappen 

drückt. Der Finger ist quasi in der Mitte der 

beiden Klappen. Bei fast allen Herstellern 

ist auch diese kleine Klappe aus Perlmutt.

Das side-Bb greift man, indem man mit der 

linken Hand ein a greift und mit der rech-

ten Hand die unterste der seitlichen Klap-

pen dazu drückt.

Das sogenannte Klarinetten-Bb wird ge-

griffen, indem man mit der linken Hand ein 

B/H greift und dann mit der rechten ein F 

oder ein F# dazu greift.

Bei der Frage der leserin ging es darum, ob 
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